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Objekt: Abakainon?

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18252502

Beschreibung
Diese Münze ist ausgebrochen. - Die Aufschrift ist nicht sicher lesbar. Die Zuweisung zu
Abakainon ist nicht eindeutig gesichert [vgl. Calciati (1983) 75].
Vorderseite: Der Buchstabe A.
Rückseite: Achstrahliges Sternornament. In einem Winkel die Buchstaben AB?
Ausgebrochen: Teile der Münze oder Medaille sind ausgebrochen (d.h. ohne Spuren einer
mechanischen Manipulation verloren gegangen).

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 1.80 g; Durchmesser: 12-15 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 241-180 v. Chr.
wer
wo Abakainon

Besessen wann
wer Friedrich Imhoof-Blumer (1838-1920)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/178140


• Antike
• Bronze
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Stadt

Literatur
• R. Calciati, Corpus Nummorum Siculorum I. La monetazione di bronzo (1983) 75 (ohne

Nummer, nach 241 v. Chr.). Vgl. O. Hoover, The Handbook of Greek Coinage Series II
(2012) 8 Nr. 35-36 (dort auf der Vs. ein weiblicher Kopf nach r. bzw.ein weiblicher Kopf in
Dreiviertelansicht von vorne, Rs.-Aufschrift abweichend, datiert 241-180 v. Chr.)..
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